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Herren Kreisklasse A Staffel 2

Polizei SV Pforzheim : SV Büchenbronn II 
Donnerstag, 26.01.2023, 20:15 Uhr

Für den SV Büchenbronn II geht die Siegesstraße weiter

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des SV Büchenbronn II in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 gegen
den Polizei SV Pforzheim durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 10. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Täge / Vetter bekamen ihre Gegner Barth / Brauch beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Zwar brachten Valentincic / Bischoff Bösch / Schweigert phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Bösch / Schweigert mit 3:1 durch. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Marth /
Speh und Kling / Laas, bevor das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten Spielen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. 7:11, 11:8, 6:11, 11:9, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Thomas Täge und
Zvone Valentincic die Klingen kreuzten. Zwischenzeitlich konnte Thomas Bösch zwar einen Satz
gewinnen, verlor die Partie gegen Stefan Barth aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht einen Satzgewinn überließ Frank
Schweigert seinem Gegner Marco Kling beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Frank
Marth sein Einzel gegen Detlev Bischoff noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Hans-Joachim Speh beim letztendlich klaren 0:3 gegen Vitali Laas. Einen Punkt für das Team
vor Augen gab Klaus Vetter bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Christian Brauch noch
ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Thomas Täge das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Stefan Barth noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Thomas Bösch gelang es, Zvone Valentincic im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten
Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Frank Schweigert konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Detlev Bischoff beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel
anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nicht ganz mithalten konnte
Frank Marth, beim 1:3 gegen Marco Kling, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nicht so gut lief
es im Anschluss für Hans-Joachim Speh bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Brauch.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der Polizei SV Pforzheim in der Saison nun 8 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.02.2023
gegen die TTF Pforzheim IV an. Für den SV Büchenbronn II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Hamberg II am 03.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 19:
1 geht.
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 Statistik:
 Polizei SV Pforzheim

Doppel: Täge / Vetter 0:1, Bösch / Schweigert 1:0, Marth / Speh 0:1 
Einzel: T. Täge 1:1, T. Bösch 1:1, F. Schweigert 2:0, F. Marth 0:2, H. Speh 0:2, K. Vetter 0:1 

 SV Büchenbronn II
Doppel: Valentincic / Bischoff 0:1, Barth / Brauch 1:0, Kling / Laas 1:0 
Einzel: S. Barth 2:0, Z. Valentincic 0:2, D. Bischoff 1:1, M. Kling 1:1, C. Brauch 2:0, V. Laas 1:0


